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SPITZENFORSCHUNG IN SACHSEN 
Grußwort
Sachsen hat sich zu einem herausragenden nationalen und 
internationalen Wissenschaftsstandort entwickelt. Exzellente 
wissenschaftliche Erkenntnisse in Forschungsfeldern wie der 
Krebsforschung, der Materialforschung, der Biotechnologie 
oder der Mikroelektronik haben ihren Ursprung in sächsischen 
Einrichtungen. Unsere Hochschulen und Forschungsinstitute 
sind eng vernetzt und mit ihrer hervorragenden personellen 
und technischen Ausstattung attraktiv für Spitzenforscherin-
nen und Spitzenforscher aus aller Welt, die wir sehr gern in 
Sachsen begrüßen.
Unsere leistungsfähige Wissenschaftslandschaft lebt von 
Menschen, die Zukunftsfragen und gesellschaftliche Heraus -
forderungen mit Neugierde und Ausdauer angehen. Die 
Wissenschaft lerinnen und Wissenschaftler von heute stehen 
damit in guter Tradition. Große Namen, die mit Sachsen ver-
bunden sind, wie Gottfried Wilhelm Leibniz, Carl Gustav Carus 
oder Wilhelm Ostwald sind mit herausragenden wissenschaft-
lichen Leistungen verknüpft. Sie stehen exem plarisch dafür, 
dass Sachsen über die Jahrhunderte immer  ein Dreh- und 
Angelpunkt vielfältiger wissenschaftlicher und wirtschaft-
licher Entwicklungen war. In Sachsen lebt ein Forschergeist, 
der sich in zahlreichen Erfindungen zeigt, die  von hier aus 
ihren Erfolgszug um die Welt angetreten haben – ein Geist, 
der weiter lebendig ist und ganz wesentlich dadurch geprägt 
und inspiriert wird, dass Sachsen auch ein einzigartiges künst-
lerisches und kulturelles Zentrum ist.
Wissenschaft und Kunst sind im Grundgesetz geschützt – 
ohne Freiheit können sich Ideen nicht entfalten, erforscht oder 
auf Papier gebracht werden. Neben diesem Schutz sehen 
wir es als unsere Aufgabe an, durch adäquate  Förderung der 
wissenschaftlichen Einrichtungen den historisch gewachsenen 
Standortvorteil zu unterstützen und auszubauen, ist er doch 
eine der wichtigsten Grundlagen für die erfolgreiche Entwick-
lung unseres Freistaats – ja unserer Gesellschaft insgesamt.
 
Dr. Eva-Maria Stange
Sächsische Staatsministerin für Wissenschaft und Kunst
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Das europäische Hartporzellan, die erste Kleinbildspiegel-
reflexkamera, die Armbanduhr mit Selbstaufzug, die Trom-
melwaschmaschine, der Teebeutel, die Kaffeefiltertüte – all 
das sind sächsische Erfindungen, die sich in der ganzen Welt 
durchgesetzt haben. An intelligenten Lösungen arbeiten 
Forscherinnen und Forscher auch heute. 
In der Mikroelektronik, der Nanotechnologie, dem Maschi-
nen- und Fahrzeugbau, den Material- und Werkstoffwissen-
schaften, der Biotechnologie, den Neurowissenschaften, der 
Medizintechnik und im Umweltbereich wartet Sachsen mit 
international sichtbarer Spitzenforschung auf. Eine besondere  
Bedeutung haben dabei auch die Geistes-, Kultur-, Sprach-
und Sozialwissenschaften für die Entwicklung unserer 
Gesellschaft und für das Verstehen von gesellschaftlichen 




Silicon Saxony: In Dresden schlägt das digitale Herz der eu-
ropäischen Mikroelektronik, Sachsen ist mit an führender Stel-
le in der Branche der Informations- und Kommunikationstech-
nologie. Etwa 50.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
heute in Sachsen in der Mikroelektronik beschäftigt. Mit rund 
300 Unternehmen  und Forschungsinstituten ist Silicon Saxony 
der größte Branchenverband der Halbleiter-, Elektronik- und 
Mikroelektronik-Industrie Europas. Hersteller, Zulieferer, 
Dienstleister, Hochschulen und Forschungsinstitute gründeten 
im Jahr 2000 in Dresden diesen Verband, der  inzwischen das 
größte Mikroelektroniknetzwerk Europas ist.
Das traditionelle Herz der sächsischen Wirtschaft ist die 
Region Chemnitz-Zwickau. Fahrzeug- und Maschinenbau 
haben hier eine lange Tradition. Die technischen Universitäten 
und die Hochschulen für Angewandte Wissenschaften sind 
zusammen mit außeruniversitären Forschungseinrichtungen 
auf diesen Fachgebieten eng mit der Wirtschaft verbunden. 
Forschungsstandort Sachsen 
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Erkenntnisse der Material- und Werkstoffwissenschaften 
sind Grundlage für neue Anwendungen und Entwicklungen im 
Maschinenbau, aber auch für die Nano- und Mikroelektronik 
oder für die Medizintechnik. Diesen Schwerpunkten widmen 
sich besonders die Grundlagenforschung an den Universitäten 
und Max-Planck-Instituten sowie die angewandte Forschung.
Die Themen Ressourcentechnologien, Umweltforschung 
und Energietechnologien in Verbindung mit nachhaltiger 
Entwicklung sind in Sachsen in allen Wissenschaftsregionen 
angesiedelt und werden an Hochschulen, Einrichtungen der 
Helmholtz-Gemeinschaft sowie gemeinsam von der Indus-
trie mit Instituten der Fraunhofer-Gesellschaft bearbeitet. 
Rohstoffe wie Nichteisenmetalle, seltene Erden oder fossile 
Energieträger, die Aufbereitung von Wasser bzw. Abwasser, 
die Anwendung regenerativer Energien, die Entwicklung 
energieeffizienter Systeme und Energiespeicherung sind die 
wichtigsten Themen. Auf dem Gebiet der Wassertechnologien 
sind die sächsische Wissenschaft und Unternehmen bereits 
sehr gut aufgestellt und erlangen zunehmend internationale 
Sichtbarkeit. 
Mit dem Netzwerk »biosaxony«, das biotechnologisch orien-
tierte Forschungseinrichtungen und Unternehmen verbindet, 
hat sich Sachsen innerhalb weniger Jahre national und inter-
national einen Namen als Biotechnologie-Standort gemacht 
und ist zu einer der dynamischsten Biotechnologie-Regionen 
in Europa avanciert. Dazu hat die von der Sächsischen Staats-
regierung im Jahr 2000 initiierte Biotechnologie-Offensive 
an den Standorten Dresden und Leipzig mit einer finanziellen 
Unterstützung von etwa 200 Millionen Euro beigetragen. 
Heute verfügt der Freistaat Sachsen über eine der dichtesten 
Biotech-Forschungslandschaften in Deutschland und zählt zu 
den Top 5 der deutschen Biotechnologie-Regionen. Mehr als 
30 exzellente universitäre und außeruniversitäre Forschungs-
einrichtungen, rund 200 international besetzte Arbeits-
gruppen, mehr als 65 Biotechnologie-Unternehmen, zehn 
Pharma-Unternehmen sowie rund 70 innovative Dienstleister 
prägen mit insgesamt mehr als 6.000 zum überwiegenden Teil 
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Zu einem ebenso vielversprechenden Zukunftsfeld entwickelt 
sich der Bereich Medizin /Medizintechnik/Neurowissen-
schaften. Wichtige wissenschaftliche Regionalzentren für 
Medizin befinden sich aufgrund der hier angesiedelten 
Medizinischen Fakultäten und Universitätsklinika in Leipzig 
und Dresden. Ergänzend wirken Institute der Max-Planck-
Gesellschaft und der Fraunhofer-Gesellschaft, das Helmholtz-
Institut für Metabolismus-, Adipositas- und Gefäßforschung 
an der Universität Leipzig, das Forschungszentrum für Life 
Science Engineering der Hochschule für Technik, Wirtschaft 
und Kultur Leipzig sowie die Projekte LIFE Leipzig (Leipziger 
Forschungszentrum für Zivilisationserkrankungen) und 








Von besonderer Bedeutung ist in diesem Zukunftsfeld 
 die Gründung von Deutschen Gesundheitszentren, deren 
zentrales Anliegen die Erforschung von Volkskrankheiten ist. 
In einem nationalen Auswahlverfahren zu sechs Deutschen 
Gesundheitszentren haben sich Dresdner Forscher mit vier 
Zentren behaupten können, die in der sächsischen Landes-
hauptstadt ansässig sind. 
Mit einer bundesweiten Gesundheitsstudie (NAKO) wurde 
in Deutschland eine einmalige Forschungsressource für die 
biomedizinische Forschung aufgebaut. Im Rahmen dieser 
repräsentativ angelegten bevölkerungsbezogenen Langzeit-
beobachtung werden belastbare Aussagen über die Ursachen 
von Volkskrankheiten im Zusammenspiel von genetischer 
Veranlagung, Lebensgewohnheiten und umweltbedingten Fak-
toren getroffen. Standort für die Forschungen zur  Nationalen 
Kohorte in Sachsen ist die Medizinische Fakultät der Universi-
tät Leipzig.
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Moderne Wafer für die  
Chip-Herstellung aus Dresden.
Aus dem Autoland Sachsen  
kommen neue Entwicklungen  
für die Mobilität der Zukunft.
9
Ein Hochleistungslaser  
für die Teilchenforschung.
In Sachsen arbeiten Wissenschaftler an Schlüssel-
technologien für die fünfte Generation des Mobilfunks 5G, 
damit schnellste Vernetzung ermöglicht wird.
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Gesundheitsforschung ist eine  
Stärke sächsischer Forscher.




Zebrafische dienen als  






Technische Universität Dresden www.tu­dresden.de
Medizinische Fakultät  




Hochschule für Bildende Künste Dresden www.hfbk­dresden.de
Hochschule für Musik Carl Maria von Weber Dresden www.hfmdd.de
Palucca Hochschule für Tanz Dresden www.palucca.eu
Hochschulen für Angewandte Wissenschaften www.haw­sachsen.com
Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden  
mit Zentrum für angewandte Forschung und Technologie e.V.
www.htw­dresden.de
www.zaft.htw­dresden.de




Max­Planck­Institut für Physik komplexer Systeme www.mpipks­dresden.mpg.de
Max­Planck­Institut für Chemische Physik fester Stoffe www.cpfs.mpg.de
Max­Planck­Institut für Molekulare Zellbiologie und Genetik www.mpi­cbg.de
Zentrum für Systembiologie der Max­Planck­Gesellschaft www.csbdresden.de
Institute der Leibniz-Gemeinschaft www.leibniz­gemeinschaft.de
Leibniz­Institut für ökologische Raumentwicklung e.V. www.ioer.de
Leibniz­Institut für Polymerforschung Dresden e.V. www.ipfdd.de
Leibniz­Institut für Festkörper­ und Werkstoffforschung Dresden e.V. www.ifw­dresden.de
Außenstelle der Leibniz­Gemeinschaft:  
Senckenberg Naturhistorische Sammlungen Dresden
www.snsd.de 
www.senckenberg.de
Institute und Einrichtungen der Fraunhofer-Gesellschaft www.fraunhofer.de
Fraunhofer­Institut für Keramische Technologien und Systeme IKTS www.ikts.fraunhofer.de
Fraunhofer­Institut für Organische Elektronik, Elektronenstrahl­ und Plasmatechnik FEP www.fep.fraunhofer.de
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Institute und Einrichtungen der Fraunhofer-Gesellschaft www.fraunhofer.de
Fraunhofer­Institut für Fertigungstechnik und Angewandte  Materialforschung IFAM,  
Institutsteil Dresden
www.ifam­dd.fraunhofer.de
Fraunhofer IVV, Außenstelle Verarbeitungsmaschinen und  Verpackungstechnik AVV Dresden www.ivv.fraunhofer.de
Fraunhofer­Institut für Integrierte Schaltungen IIS,  
Institutsteil Entwicklung Adaptiver Systeme EAS Dresden
www.eas.iis.fraunhofer.de
Fraunhofer­Institut für Werkstoff­ und Strahltechnik IWS www.iws.fraunhofer.de
Fraunhofer­Institut für Verkehrs­ und Infrastruktursysteme IVI www.ivi.fraunhofer.de
Fraunhofer­Institut für Photonische Mikrosysteme IPMS www.ipms.fraunhofer.de
Fraunhofer­Zentrum „All Silicon System Integration Dresden“  
(des Fraunhofer­Instituts für Zuverlässigkeit und Mikrointegration IZM)
www.izm.fraunhofer.de
Helmholtz-Zentren und -Institute www.helmholtz.de
Helmholtz­Zentrum Dresden­Rossendorf (HZDR) www.hzdr.de
Deutsche Zentren der Gesundheitsforschung 
Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) / Partnerstandort Dresden www.dzne.de/standorte/dresden.html
Deutsches Zentrum für Diabetesforschung – Paul­Langerhans­Institut Dresden www.plid.de
Deutsches Konsortium für Translationale Krebsforschung (DKTK) / Partnerstandort Dresden www.dktk.dkfz.de
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen (NCT) Dresden www.nct­dresden.de
Landesforschungseinrichtungen
Institut für Sächsische Geschichte und Volkskunde e.V. www.isgv.de
Hannah­Arendt­Institut für Totalitarismusforschung an der TU Dresden e.V. www.hait.tu­dresden.de
NaMLab (Nanoelectronic Materials Laboratory) gGmbH www.namlab.com
VKTA – Strahlenschutz, Analytik & Entsorgung Rossendorf e. V. www.vkta.de
Universität der Vereinten Nationen www.unu.edu
UNU Institute for Integrated Management of Material Fluxes and of Resources www.flores.unu.edu
Forschungszentren
DFG­Forschungszentrum für Regenerative Therapien Dresden –  
Exzellenzcluster an der TU Dresden
www.crt­dresden.de
Zentrum für Perspektiven in der Elektronik (Center for Advancing Electronics Dresden) –  
TU Dresden
www.cfaed.tu­dresden.de
Internationale Graduiertenschule für Biomedizin und Bioengineering – TU Dresden www.digs­bb.de





Medizinische Fakultät und Universitätsklinikum Leipzig www.medizin.uni­leipzig.de
Kunsthochschulen 
Hochschule für Musik und Theater »Felix Mendelssohn Bartholdy« Leipzig www.hmt­leipzig.de
Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig www.hgb­leipzig.de
Hochschulen für Angewandte Wissenschaften www.haw­sachsen.com
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig  






Max­Planck­Institut für evolutionäre Anthropologie Leipzig www.eva.mpg.de
Max­Planck­Institut für Mathematik in den Naturwissenschaften www.mis.mpg.de
Max­Planck­Institut für Kognitions­ und Neurowissenschaften www.cbs.mpg.de
Institute der Leibniz-Gemeinschaft www.leibniz­gemeinschaft.de
Leibniz­Institut für Troposphärenforschung e.V. www.tropos.de
Leibniz-Institut für Oberflächenmodifizierung e.V. www.iom­leipzig.de
Leibniz­Institut für Länderkunde e.V. www.ifl-leipzig.de
Leibniz Institut für Geschichte und Kultur des östlichen Europa (GWZO) www.uni­leipzig.de/gwzo
Institute und Einrichtungen der Fraunhofer-Gesellschaft www.fraunhofer.de
Fraunhofer­Zentrum für Internationales Management und Wissensökonomie IMW www.imw.fraunhofer.de
Fraunhofer­Institut für Zelltherapie und Immunologie IZI www.izi.fraunhofer.de
Helmholtz-Zentren und -institute www.helmholtz.de
Helmholtz­Zentrum für Umweltforschung – UFZ www.ufz.de
Helmholtz­Institut für Metabolismus, Adipositas und Gefäßforschung (HI­MAG) Leipzig des  
Deutschen Forschungszentrums für Gesundheit und Umwelt – Helmholtz Zentrum München (HMGU) 
www.helmholtz­muenchen.de
Landesforschungseinrichtungen
Sächsische Akademie der Wissenschaften zu Leipzig www.saw­leipzig.de
Simon­Dubnow­Institut für jüdische Geschichte und Kultur e.V. an der Universität Leipzig  
(ab 01.01.2018 Einrichtung der Leibniz­Gemeinschaft)
www.dubnow.de
Forschungszentren




Technische Universität Chemnitz www.tu­chemnitz.de
Institute und Einrichtungen der Fraunhofer-Gesellschaft www.fraunhofer.de
Fraunhofer­Institut für Elektronische Nanosysteme ENAS www.enas.fraunhofer.de
Fraunhofer­Institut für Werkzeugmaschinen und Umformtechnik IWU www.iwu.fraunhofer.de
Forschungszentren
Merge Technologies for Multifunctional Lightweight Structures – TU Chemnitz www.tu­chemnitz.de/MERGE
Freiberg
Universitäten 
Technische Universität Bergakademie Freiberg www.tu­freiberg.de
Institute und Einrichtungen der Fraunhofer-Gesellschaft www.fraunhofer.de
Fraunhofer­Technologiezentrum Halbleitermaterialien THM www.thm.fraunhofer.de
Helmholtz-Zentren und -Institute www.helmholtz.de
Helmholtz­Institut Freiberg für Ressourcentechnologie des Helmholtz­Zentrums Dresden­Rossendorf www.hzdr.de/hif
Mittweida
Hochschulen für Angewandte Wissenschaften www.haw­sachsen.com
Hochschule Mittweida www.hs­mittweida.de
Fraunhofer-Institute und -Einrichtungen www.fraunhofer.de
Lernlabor und Fraunhofer­Forschungsgruppe Internet­Sicherheit und IT­Forensik  




Kurt­Schwabe­Institut für Mess­ und Sensortechnik e.V. Meinsberg www.ksi­meinsberg.de
Zwickau
Hochschulen für Angewandte Wissenschaften www.haw­sachsen.com
Westsächsische Hochschule Zwickau www.fh­zwickau.de
Fraunhofer-Institute und -Einrichtungen www.fraunhofer.de
Fraunhofer-Anwendungszentrum für Optische Messtechnik und Oberflächentechnologien AZOM www.iws.fraunhofer.de/de/institutsprofil/standorte/zwickau.html
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Sorbisches Institut e. V. / Serbski institut z.t. Bautzen www.serbski­institut.de
Görlitz, Zittau
Universitätsstandort
Internationales Hochschulinstitut Zittau (IHI) – Standort der TU Dresden www.tu­dresden.de/ihi­zittau
Hochschulen für Angewandte Wissenschaften www.haw­sachsen.com
Hochschule Zittau/Görlitz www.hszg.de
Institute der Leibniz-Gemeinschaft www.leibniz­gemeinschaft.de
Außenstelle der Leibniz­Gemeinschaft: Senckenberg Museum für Naturkunde Görlitz www.senckenberg.de/goerlitz
Fraunhofer-Institute und -Einrichtungen www.fraunhofer.de
Fraunhofer­Kunststoffzentrum Oberlausitz (Projektgruppe des Fraunhofer IWU in Zittau) www.iwu.fraunhofer.de
Lernlabor und Fraunhofer­Forschungsgruppe Cybersicherheit „KRITIS“ in Görlitz (Kooperation zwischen 
Fraunhofer IOSB / Institutsteil AST, Fraunhofer IDMT und Hochschule Zittau/Görlitz)
www.iosb.fraunhofer.de
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